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Text 

Parteistellung 

§ 81. Parteien im Verfahren zur Genehmigung eines Gewinnungsbetriebsplanes für die obertägige 
Gewinnung grundeigener mineralischer Rohstoffe sind neben den im § 116 Abs. 3 genannten Parteien: 

 1. das Land, in dessen Gebiet die Grundstücke liegen, auf die sich der Gewinnungsbetriebsplan 
bezieht. Das Land ist berechtigt, das Interesse der überörtlichen Raumordnung als subjektives 
Recht im Verfahren geltend zu machen, Rechtsmittel zu ergreifen und Revision an den 
Verwaltungsgerichtshof oder den Verfassungsgerichtshof zu erheben. Davon wird eine allfällige 
Parteistellung des Landes als Träger von Privatrechten nicht beeinträchtigt. 

 2. die Gemeinde (Standortgemeinde), auf deren Gebiet der Aufschluß und/oder Abbau beabsichtigt 
ist, und die unmittelbar angrenzenden Gemeinden zum Schutz der in § 116 Abs. 1 Z 4 bis 9 
sowie §§ 82 und 83 genannten Interessen. Die Gemeinde ist berechtigt, den Schutz der genannten 
Interessen als subjektives Recht im Verfahren geltend zu machen, Rechtsmittel zu ergreifen und 
Revision an den Verfassungsgerichtshof und den Verwaltungsgerichtshof zu erheben. Davon 
wird eine allfällige Parteistellung der Gemeinde als Trägerin von Privatrechten nicht 
beeinträchtigt. 

 3. Gewinnungs- und Speicherberechtigte, soweit sie durch die Genehmigung des 
Gewinnungsbetriebsplanes in der Ausübung ihrer Tätigkeiten berührt werden. 


